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Die Vorstandschaft Die Abteilungsleiter 

Präsident: Dipl.-lng. Dieter Sander, 
Telefon 5 05 - 2000 

Eisstock: Rolf Schmitz, 
Telefon 914 38 

Vorsitzender: 

Stellvertretende 
Vorsitzende: 

Joachim Wahnschafle, 
Telefon 2 0032 98 

Dipl.-Kfm. (univ.) Norbert Bambi, 
Telefon 981 22 

Faustball: 

FußbaH: 

Handball: 

Wolfdietrich Weser, 
Telefon 4 77 48 
Rainer Kilian, 
Telefon 5 05 - 95 02 
Karlheinz Müller, 
Telefon 505 - 91 59 

Schatzmeister: 

Herbert Schiller, 
Telefon 505-71 34 

Dipl.-lng. Sturm hart Schindler, 
Telefon 5 07-2600 

Herbert Schlegl, 
Telefon 5 05 - 70 20 

Hans Thaller, 
Telefon 9 6266 

Rudolf Maiereder, 
Telefon 505 -17 06 

Karate : 

Kegeln: 

Leichtathletik: 

Rock'n Roll, 
Jazztanz: 
Schach: 

Schützen: 

N. N., 

Max Hueber, 
Telefon 90939 
Marga Graf, 
Telefon 9 21 32 
Franz Brunner, 
Telefon 707 - 61 86 
Emil Krä, 
Telefon 7928 84 
Günter Leja, 
Telefon 707 - 5514 

K/ 

2. Schatzmeister: 

3. Schatzmeister: 

Roland Pscheidt, 
Telefon 505 -41 02 

Herberl Lohwasser, 
Telefon 605 - 9516 

Senioren: 

Ski; 

Rudolf Treiss, 
Telefon (0 94 02) 42 51 
Anton Stark, 
Telefon 4 74 22 

1. Schriftführer: Dipl.-lng. (FH) Johann Schmid, 
Telefon 707 -61 10 

Tennis: Dipl.-lng. Walter Schützmann, 
Telefon 5 05 -15 00 

2. Schriftführer 
und Pressewart: 

Michael Schaller, 
Telefon 2 01 - 4 57 

Tischtennis: 

Turnen: 

Hubert Pfister, 
Telefon 9 54 26 
Eckhard Geyer, 
Telefon 67944 

Jugendleiter: Dieter Maurer, 
Telefon 4 74 68 Volleyball: DMmrSMmam 

TMeMn 51225 

K/ 

Organisations- 
leiter: 

Siegfried Stadler, 
Telefon 9414 92 

Wandern : Ingeborg Zehendner, 
Telefon 7 07 - 59 34 

Geschäfisstellez Kaulbachweg 31, Telefon 99 72 94 und 707-5805 

Montag - Dienstag 9 - 12 Uhr 
Mittwoch - Donnerstag 14 - 18 Uhr 
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Anzeigen/Werbung: Herbert Schiller 
Erscheinungsweise 1 mal vierteljährlich 
Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthalten 
Druck: Vormals Manzsche Buchdruckerei und Verlag 
Redaktions- und Anzeigenschluß für die nächste Ausgabe: 14. August 1989 



,fieiße J/íifg/Lu/12/f / 
Die Jahresmitgliederversammlung stellt regelmäßig ei- 
nen Termin der Rechenschaft dar, die die Vorstand- 
schalt den Mitgliedern gegenüber abzugeben hat. Aus 
diesem Grund war es für die Verantwortlichen auch 
heuer wieder etwas enttäuschend, daß nicht mehr Inter- 
essierte gekommen waren. Sicherlich - diesmal stan- 
den keine Neuwahlen auf der Tagesordnung, aber ge- 
rade die Biertisch-Kritiker hätten eine Möglichkeit ge- 
habt, ihre Angrifle oder Vorwürfe an kompetente Ge- 
sprächspartner heranzutragen. Dem gemeinsamen In- 
teresse wäre mehr gedient, solche Aussprache-Mög- 
lichkeiten zu nutzen, statt hinter dem Rücken über die 
herzuziehen, die Verantwortung übernommen haben 
und - ehrenamtlich tätig - für den Verein das Beste zu 
erreichen versuchen. 

er 

sich die Anlagen gut in die benachbarten Parks einfü- 
gen. Und so war es nur konsequent, daß sich die Vor- 
standschaft Gedanken über einen neuen Namen für die 
Vereinsanlagen am Kaulbachweg gemacht hat. Ich 
glaube, daß mit der Bezeichnung „Sportpark der SG 
Post/Süd" der Nagel auf den Kopf getroffen wurde. 

in 
Ein leidiges Thema hatte die Jahresmitgliederver- 
sammlung auch zu besprechen. Es ging um eine Bei- 
tragserhöhung ab dem Jahr 1990. Um das sportliche 
Angebot aufrechterhalten und erweitern zu können, 
kam man nicht umhin, die Mitgliedsbeiträge leicht zu er- 
höhen. Aber auch künftig werden vor allem Jugendliche 
und Familien in der SG Post/Süd eine Heimat haben, in 
der sie zu günstigen Beiträgen Sport betreiben können. 
Künftig zahlen Erwachsene zehn Mark, Jugendliche 
vier Mark und Familien 14 Mark monatlich. Die Beiträge 
für fördernde Mitglieder wurden nicht verändert. 

f'\ 
Präsident Dieter Sander erwähnte in seinem Rechen- 
schaftsbericht unter anderem, daß die SG Post/Süd 
jetzt 3.050 aktive und 300 fördernde Mitglieder zählt. 
Um ein möglichst reibungsloses Sport- und Vereinsge- 
schehen zu ermöglichen, kam die Vorstandschaftzu 20 
Sitzungen im vergangenen Jahr zusammen, der Ver- 
einsausschuß tagte in neun Sitzungen. Zur Bautätigkeit 
war zu erfahren, daß der erste Bauabschnitt abge- 
schlossen ist und daß in Kürze mit den Arbeiten zum 
zweiten Bauabschnitt begonnen wird. Die Verzögerung 
trat deshalb ein, weil man erst einen finanziellen Über- 
blick bekommen wollte . -  nach Bezahlung der Rech- 
nungen für die Außenanlagen, damit nicht Projekte be- 
gonnen würden, die über die finanziellen Verhältnisse 
gehen. 

in? 
Die Mitgliederwerbeaktion „Postler werben Postler für 
die SG Post/Süd" wird auch in den nächsten Monaten 
fortgeführt. Es geht darum, den Anteil der Mitglieder, die 
bei der Post beschäftigt sind, zu erhöhen, weil nur dann 
auch künftig eine Förderung durch die Bundespost 
möglich sein wird. Deshalb sind alle Mitglieder aufgeru- 
fen, Postler für unseren Verein zu interessieren. Schon 
mit einem ganz geringen Beitrag ist eine fördernde 
Mitgliedschaft möglich. Auf viele Schultern verteilt wird 
es auch weiterhin möglich sein, unser vielseitiges spon- 
liches Angebot kostengünstig zu ermöglichen. Für die 
Werbung neuer Mitglieder können Sie den Aufnahme- 
schein in der Mitte dieses Heftes verwenden. 

in? 
Mit sportlichen Grüßen 

rh 

Wer selbst regelmäßig die Sportanlagen am Kaulbach- 
weg besucht, dem ist sicher schon aufgefallen, daß die 
Bepflanzungsaktion auf dem Gelände abgeschlossen 
ist. Viele Besucher haben inzwischen festgestellt, daß Pressewart 

Üfiøflz/ie/1 1191//köwıunen 

Als Neumitglieder begrüßen wir in der Sportgemein- 
schaft Post/Süd: 
Höhne Christine, Holmer Rolf, Krogmann Martin, Wolf 
Xaver, Utz Waltraud, Baldermann Günther, Busch Caro- 
line, Heifelds Udo, Meindl Katharina, Quick Philipp,Aun- 
kofer Rudolf-Thomas, Biefel Gabriele, Weis Sandra, 
Edeltraud von Busse, Frick Helmut, Frick Brigitte, Frick 
Verena, Waldherr Sandra, Wichter Manuela, Piterek Re- 
nate, Bachstetlel Harald, Fischer Robert, Fischer Marle- 
ne, Fischer Eva, Harvey Jürgen, Hofmeister Philipp, 
John Kurt, Peusker Janine, Podszus Daniela, Sehn Isa- 
bell, Sträussl Sabine, Würtele Gerda, Würtele Helga, 
HeuslerMichael,ObstmeierMarkus,BerghahnMarkus, 
Fad Jürgen, Wittner Martin, Beutlhauser Julia, Gruber 

Michael, Haf dl Bianca, Henning Benjamin, Henning 
Daniel, Janker Fritz, Kornmehl Michael, Liebergeseli 
Hans-Ulrich, Steiger Birgit, Weindl Katharina, Vancea 
Gabriele, Huber Ernst, Huber Brigitte, Hartmann Udo, 
Hoch Walter, Cetin Multeza, Milinovic Nebojsa, Prückl 
Günter, Ringlstetter Adolf, Blach Karlheinz, Morgenroth 
Sabine, Adler Claudia, Haas Florian, Halilovic Christine, 
Unterholzinger Wolfgang, Unterholzinger Karin, Wittner 
Gabriele, Biederer Ingrid, Biederer Angela, Bäuml An- 
dreas, Knott Daniela, Rueby Johannes, Straussl Nadja, 
Zanki Johann, Cole Belinda, Hierl Tanja, Schmidt Mi- 
chaela, Tronicsek Carolin, Wismek Sabine, Basanz 
Christina, Dr. Baumann Christian, Baumann Mechthild, 
Buchwald Gerd, Dombrowe Peter, Dombrowe Ida, 
Dombrowe Corinna, Dombrowe Christian, Dombrowe 
Michael, Herzog Florian, Vanino Hermann, Vanino Ly- 
dia, Vanino Stephan, Artinger Ludwig, Artinger Monika, 
Artinger Verena, Artinger Julia, Artinger Daniel, Herzog 
Susanne, Schriml Jutta. 
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Saison war vom Schneemangel bestimmt 

Wieder einmal hat uns der Winter 
einen Streich gespielt. Nurmitgröß- 
ter Mühe konnten die Skivereine ih- 
re Programme termingerecht . -  

wenn überhaupt - durchführen. 
Auch uns erging es nicht viel besser. 

Dennoch hatten wir Glück: Obwohl 
fast kein Schnee lag, konnten wir 
die Auftaktfahrt nach Saalbach 
durchführen. Wie schon so oft, war 
auch dieses Mal das Kitzsteinhorn 
unser letzter Rettungsanker, da 
man hier auch bei noch so schlech- 
ten Schneeverhältnissen gut Ski- 
fahren kann. 

Ebenfalls ein voller Erfolg war das 
Jugendlager. 43 Kinder waren zu- 
sammen mit fünf Übungsleitern für 
eine Woche auf der Schatzbergalm 
und hatten bei gutem Wetter, genü- 
gend Schnee und guter Stimmung 
viel Spaß miteinander. Doch dann 

war uns Petrus nicht mehr so hold. 
Die Skikurse, die zunächst für De- 
zember angesetzt waren, mußten 
ausfallen und im Januar sah es 
dann fast wieder so aus. Aber mit 
einigen Umplanungen und etwas 
Glück konnte auch dieses Problem 
gemeistert werden und wir hatten 
für unsere fünf Skikurstage genü- 
gend Schnee. Dann war es aber mit 
dem Schnee endgültig vorbei, und 
die Vereins- und OPD-Bezirksmei- 
sterschaft mußten wie im Vorjahr 
wegen Schneemangels abgesagt 
werden. Nun ja, vielleicht klappts 
im nächsten Jahr. 
Denjenigen, die auch den Sommer 
über fleißig das Skitraining besu- 
chen, ist bereits bekannt, daß uns 
seit dem 1. Mai in der Stadt. Sport- 
halle Königswiesen jeden Montag 
der Kraftraum zur Verfügung steht, 
da das Hallenbad nach Pfingsten 

wegen Umbauarbeiten geschlos- 
sen wurde. 

Tennistermine 1989 
7.-9. Juli: Allgemeine 

Vereinsmeister- 
schaften 

15. Juli: Juxturnier 

16. Sept.: Jugend- 
Vereinsmeister- 
schaffen 

Training: Jeden Montag von 17 bis 
19 Uhr Krafttraining im Kraftraum 
derStädt.Sporthalle Königswiesen. 
- Jeden Mittwoch von 19 bis 20 Uhr 
Kinder- und Erwachsenentraining 
im von-Müller-Gymnasium. 
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Die Tageszeitung 
ist immer 
akmelle Sport-Zeitung 
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Direkt-Verbindung Zeitungs-Zustellung 
Direkt-Verbindung Anzeigen-Annahme 

(09 41) 20 77 
(09 41) 20 75 



Schöne Erfolge bei Meisterschaften 

Der Aufwärtstrend der letzten bei- 
den Jahre hielt an. So konnten 
1988 mehrere Kreismeistertitel er- 
rungen werden. Sogar ein Ober- 
pfalzrekord über 2.000 Meter wurde 
von Cornelius Pompe aufgestellt. 
Herzlichen Glückwunsch! 

Zum Abschluß der Hallensaison 
veranstaltete der SSVJahn ein Hal- 
lensportfest. Hier konnten unsere 
Sportier feine Erfolge verbuchen: 
So erreichten im Dreikampf (Lauf, 
Sprung, Wurf): 

Platz 1: Cornelius Pompe, Platz 2: 
Florian Fenzl, 3. Plätze: Inga Brink- 
mann, Sabine Lochstedt, Dominic 
Baldermann, Otto Mrzilek, 4. Plätze: 
Claus Lochstedt, 5. Plätze: Daniela 
Stiewing, Astrid Brinkmann, Tho- 
mas Schleicher, 7. Plätze: Christian 
Dettenwanger, Rempter Thomas, 8. 
Platz: Matthias Schindlbeck, 9. Plätz 
ze: Gabi Kühnlein, Christian Himm- 
ler, 10. Plätze: Nicole Scheibl, Doris 
Vetter. 

Auch beim Frühjahrswaldiauf des 
LC Pentling schlugen sich unsere 
Schüler in einem sehr starken Teil- 
nehmerfeid beachtlich: 
2. Plätze: Daniela Stiewing, Nadine 
Popp, Uli Graf, 3. Plätze: Daniela 
Nahr, Inga Brinkmann, 4. Plätze: 
Stefan Maier, Sabrina Lieske, Sabi- 
ne Lochstedt, Moritz Janzen, 5. Plät- 
ze: Susanne Wolf, Cornelius Pom- 
pe, 6. Plätze: Nicole Breu, Astrid 
Brinkmann, 7. Plätze: Nicole 
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Scheibl, Claus Lochstedt, 8. Plätze : 
Thomas Schleicher, Dominic Bal- 
dermann, 9. Plätze: Tilman Janzen, 
Stefan Heilmeier, Otto Mrzilek, 10. 
Plätze: Florian Fenzl, Christian Det- 
tenwanger. Bei den Männern über 
4.630 Meter konnte sich Eduard 

Breu durch einen achtbaren 4. Platz 
in Szene setzen. Herzlichen Glück- 
wunsch allen Läufern! 
Auch heuer findet wieder unser all- 
jährliches Sommersponfest statt. 
Es winken Urkunden, Ehren radeln, 
und kleine Sachpreise. Der Termin 

wird rechtzeitig im Training bekannt- 
gegeben. Bei der Siegerehrung wer- 
den auch drei Gewinner unseres 
Sporträtsels auf dieser Seite ermittelt. 
Schreibt also die richtige Lösung auf 
und gebt sie ab bei Graf Marga, Ma- 
cheinerweg 13, oder im Training. 

Clubhaus kurz vor der Fertigstellung 

Kaum ist die Wintersaison auf Eis 
für die Stockabteilung beendet, be- 
ginnen die Meisterschaften für die 
Sommersaison auf Asphalt. Drei 
Moarschaften beteiligen sich am 
Meisterschaftsspielbetrieb. 
Die 3. Mannschaft erreichte bei der 
C-Klassenmeisterschaft mit 14 :14 
Punkten einen beachtlichen 7. 
Platz. Winzige vier Punkte fehlten 
am Ende für den Aufstieg in die B- 
Klasse. 
Die Meisterschaftsrunde für die 2. 
Mannschaft findet erst im Septem- 
ber1989 statt, dergenaueZeitpunkt 
und Austragungsort sind bisher 
noch nicht bekannt. 

Die 1. Moarschaft startete am 10. Ju- 
ni bei der Landesligameisterschaft 
in Weiden, wobei der Wiederauf- 
stieg in die Oberliga-Nord angepeilt 
wurde. 
Zwischen den Meisterschafien rei- 
sen die drei Moarschaften zu zahl- 
reichen Privatturnieren in der nähe- 
ren Umgebung. Einladungen hierzu 
erhält die Stockabteilung in großer 
Zahl. 

Am 16. September findet ab 14.30 
Uhr die Vereinsmeisterschaft auf 
der vereinseigenen Asphaitanlage 
statt. Die Einladung zu dieser Mei- 
sterschaft erging bereits schriftlich 
an die einzelnen Abteilungen. Mit 

einer zahlreichen Beteiligung wird 
gerechnet. 
Die Zahl der Aktiven hat sich auf nun- 
mehr 24 erhöht, mit weiteren Neuzu- 
gängen ist zu rechnen. Zweimal wö- 
chentlich wird trainiert, jeweils ab 19 
Uhr dienstags u. donnerstags. Am 
Training können jederzeit Personen 
teilnehmen, die diese Sportart zu- 
nächst Kennenlernen wollen. 
Das Clubhaus neben derAsphaltan- 
lage ist fast fertiggestellt. Viele freiwil- 
lige Arbeitsstunden wurden bisher 
geleistet. Nach Fertigstellung wird es 
vorwiegend als Wettkampfbüro, aber 
auch für gemütliche Stunden nach 
dem Training genutzt werden. 
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Erste persönliche Erfolge zeigen sich 

Am 23. Februar fuhren wir nach 
Saal a. d. Donau zu einem Kurzlehr- 
gang mit anschließender Prüfung 
bei Helmut Körber, 2. Dan Karate- 
Do. Bevor die Prüflinge zur Gürtel- 
prüfung antreten durften, mußten 
allerdings erst schweißtreibende 
Grundtechniken und Kombinatio- 
nen absolviert werden. 
Die anschließende Gürtelprüfung 
war natürlich für die Mehrzahl etwas 
Neues, deshalb zeigte so mancher 
einige Nervosität.Trotzdem bestan- 
den alle die Prüfung, davon sechs 
zum 9. Kyu (Weißgurt), zwei zum 8. 
Kyu (Gelbgurt) und einer zum 7. 
Kyu (Orangegurt). 

Somit sind die ersten Schritte auf 
dem langen Weg des Karate-Do 
getan und mit neuer und verstärkter 
Motivation wird weiter trainiert. 
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Zwei Meisterschaften für die Schachspieler 

Nun hat es die 1. Mannschaft doch 
noch geschah, den Aufstieg in die 
Oberpfalz-Liga. Mit 15 : 3 Punkten 
wurde die Meisterschaft der Bezirks- 
liga Süd errungen. Wir gratulieren! 

verteidigen. Dafür sorgten Drexler 
B., Palomar, Geiger Robert und Kut- 
scherow mit Siegen und Weck, 
Schmid und Geiger Christian mit 
Punkteteilung en. 

Dritte der DJK gelang ein 4,5 : 3,5 
Sieg. Und im letzten Kampf kassier- 
ten wir gegen Zuckerfabrik II eine 
unnötige 3,5 : 4,5 Niederlage und 
fielen dadurch auf Platz 7 zurück. 

Hainsacker - Post/Süd 3 : 5. Für 
Siege sorgten: Palamar, Geiger Ro- 
bert, Geiger Christian und Kutsche- 
row. Mit Remispartien trugen Drex- 
ler B. und Stegmaier zum Sieg bei. 

Sinzing - Post/Süd 2,5 : 5,5. Die 
abstiegsbedrohten Sinzinger setz- 
ten uns härtesten Widerstand ent- 
gegen. Drei Siege durch Dreher B., 
Schmid und Kutscherow sowie fünf 
Kampfremisen von Weck, Palamar, 
Geiger Robert, Stegmaier und Gei- 
gerChristian sorgten fürden Mann- 
schaftssieg. 

Post/Süd - Bavaria II 5,5 : 2,5. Im 
letzten Kampf mußten wir den 
Punktevorsprung mit einem Sieg 

Nun gilt es in der Saison 1989/90 
kräftige Anstrengungen zu unter- 
nehmen, um die Oberpfalzliga zu 
erhalten. Der Endstand: 1. SG Post/ 
Süd 15 : 3 Punkte (43,0 Brettpunk- 
te), 2. Zuckerfabrik 14 : 4 P. (42,5), 3. 
Kelheim 3, 10 : 8 P. (37,5), 4. Bavaria 
II 9 : 9 P. (40,5), 5. Hainsacker 9 : 9 P. 
(40,0), 6. Fortuna 4, 9 : 9 P. (36), 7. 
Kareth-Lappersdorf II, 8 : 10 P. (35), 
8. Fortuna 5, 6 :12 P. (31), 9. Sinzing 
6 : 12 P. (30,5) und 10. Parsberg 4 : 
14 P. (24). 

Unsere 2. Mannschaft unterlag ge- 
gen RT II knapp 3,5 : 4,5, erzwang 
gegen den Aufsteiger und Meister 
der Kreisliga I ein 4 : 4. Gegen die 

D¬lugend Oberpfalzmeister. Es 
begann mit einerPanne.Am verein 
barten Treffpunkt fehlte ein Schüler. 
So schrumpfte unsere Vierermann- 
schaft auf drei Mann zusammen. In 
Oberviechtach stellten sich 8 Mann- 
schaften zum Kampf. Unsere drei 
Jungs kämpften wie die Löwen und 
mit 13 :1 Punkten ließen sie alle an- 
deren komplett angetretenen 
Mannschaften hinter sich, obwohl 
jeweils ein Brettpunkt kampflos ab- 
gegeben werden mußte. Freude- 
strahlend nahmen unsere „Käm- 
pen" Thomas Klimpel, Jochen 
Bartz und Harold Gul cf den Sieger- 
pokai von Bürgermeister Spichtin- 
ger in Empfang. 

PACKEN WIR ES 
LEICIITER 

• s 

Manchmal kommt eins zum andem: die 
Waschmaschine schleudert nicht mehr, das Auto 
versagt seinen Dienst, und der längst herbei« 
gesehnte Umzug in eine größere Wohnung rückt 
endlich in greifbare Nähe. Lauter mehr oder 
weniger außerplanmäßige Belastungen Ihres 
Haushaltsbudgets. Und wie das Leben so spielt, 
ist meist gerade dann das Konto auf Null. 

In solchen Fällen lernt man die Vorteile des 
-Dispositionskredits 2u schätzen, mit dem 

Sie Ihr Girokonto problemlos überziehen können. 
Um wiesel, sagt Ihnen unser Geldberater. 

Sprechen Sie mit ihm, und Sie werden sehen: 
Gemeinsam packen wir's leichter. . 
Sparkasse Regensburg 

/ 
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SPORTGEMEINSCHAFT POST / SÜD REGENF' *JJRG E. v. - 
U F N A H M E A N T R A G  

Geschäftsstelle: Kaulbachweg ). 8400 Regensburg, Fernsprecher (0941) 997294 

Ich bitte um Aufnahme in die Sportgemeinschaft Post / Süd Regensburg e. V. als 
für folgende Abteilung bzw. Sportart: 

Eisstock (100) Kegeln (350) 

Faustball (150) Leichtathletik (370) 

Fußball (200) Kleinkind.-Elementargr. 

Handball (250) Schach (400) 

Karate (300›* Senioren-Sport (500) 

Ski 

Rock'n Roll 

Jazztanz 

Tennis 
Tischtennis 

aktives Mitglied 

(550) 

(570)** 

(572)** 

(600)* 

(650) 

förderndes Mitglied 

Turnen (700) 

Kinderturnen 
Damengymnastik 

Volleyball (750) 

Wandern (800) 

' mit Sonderbeitrag 
"' Aufnahmegebühr 
Zutreffendes bitte 
ankreuzen 

Schützen (900) 

Postangehöriger Ja 

Zuname: Vorname: 

Geb. am: Beruf: 

Wohnort: Straße, Hs.-Nr.: 

Telefon: (Privat) (Dienst) Aufnahme ab: 

Bei Jugendlichen und Auszubildenden: Ist ein Elternteil Postangehöriger? Ja Nein Sind Familienangehörige bereits Mitglied? 

Antragsteller über 18: Falls Sie noch in Ausbildung sind, geben Sie nachstehend voraussichtliche Dauer Ihrer Ausbildung an: Wer? 
Ich werde meine Ausbildung bis zum Jahre abgeschlossen haben. 

Nein 

Die Aufnahme ist nur möglich, wenn eine der folgenden Erklärungen ausgefüllt ist: 
Ich erkläre mich bereit, die fälligen Beiträge jährlich von meinem nachstehend genannten Konto abbuchen zu lassen. 

Konto-lnhaber (Name, Vorname) Für Bedienstete der Deutschen Bundespost und deren Angehörige, 

Anschrift des Kontoinhabers faııs Abzug über BesK 

Geldinstitut Name, Vorname . Personalnummer 
Konto-Nr. Bankleitzahl EGR-Nr. 
Hiermit ermächtige ich die SG Post / Süd Regensburg e. V. widerruflich, die von mir zu entrichtenden Vereinsbeiträge - einschließlich Sonderzahlungen - bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos 
mittels Lastschrift einzuziehen. Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Geldinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung. Ich bin damit ein- 
verstanden, daß alle von mir gemachten Angaben zum Zwecke der Mitgliedewerwaltung, der Beitragsabrechnung und der Statistik von der SG Post / Süd EDV-mäßig gespeichert werden. 
Lt. Satzung ist der Austritt nur zum 31. 12. eines Jahres möglich. Der Austritt ist schriftlich bis spätestens 15. 11. d. J. zu erklären. 

Regensburg, den Bearbeitungsvermerk des Vereins (nicht ausfüllen) 

Bei Jugendlichen unter 18 Jahre: 

(Unterschrift des Antragstellers) 

(Unterschrift des Erziehungsberechtigten) 

MG-Nr. 
DEB erstellt: 
BesK gem.: 
BLSV gem.: 
DV-Ausdruck geprüft : 
MG-Ausweis zugesandt: 
Zeitung angewiesen : 
Aufnahmegebühr DM 
Beiträge für Monate 

aufgenommen ab 

bezahlt 
DM 



Dritter Turnierplatz gibt wieder Auftrieb 

Zum Ausklang der Hallensaison 
1988/89 fand am 19. März in Neu- 
traubling das .Jürgen-Walter-Tun 
hier statt. Erfreulich war, daß zu die- 
sem qualifizierten Turnier unser 
Spielertrainer Roland Pscheidt end- 
lich wieder zur Verfügung stand. So 
wurden alle, die uns schon abge- 
schrieben und gemeint hatten, wir 
sollten lieber Hallen¬JoJo spielen, 
wieder eines Besseren belehrt, 
denn unser Team (Pscheidt, 
Brauer, Schaffelhuber, Hutzler, 
Himmelstoß) konnte hinterSVGen- 
dorf (Bayernligal), TSV Neutraub- 
ling, aber vor TSV Deggendorf, SV 
Obertraubling, TV Passau und TG 
Walhalla mit 6 : 6 Punkten bei 110 : 
110 Bällen einen nicht erwarteten 3. 
Platz erreichen, der uns, wie wir hof- 
fen, wieder Auftrieb geben wird. 

Unsere AH 50-Mannschaft (Nuber, 
Bujak, Wiedenbauer, Gürtler, We- 
ser) wagte sich (ohne Bauer und 
Wankerl, die abgesagt hatten) am 
16. April in das Hallenturnier des SC 
Regensburg und wurde dafür reit0 : 
6 Punkten und 31; 75 Punkten be- 
straft, Pech war dabei, daß wir mit 
Sportclub und ESV 1927 gleich die 
beidem stärksten Mannschaften 
zum Gegner hatten und zudem ent- 
gegen der Auflage, nur Spieler mit 
einem Lebensalter von mindestens 
50 Jahren einzusetzen, einige Spie- 
ler mitwirkten, deren Alter weit ge- 
ringer war. 
An dieser Stelle sei nochmals dar- 
auf hingewiesen, daß wir im Rah- 
men unserer Trainingszeit am Frei- 
tag von 15.30 bis 18.30 Uhr in der 
Dreifachturnhalle Königswiesen 

noch aufnahmefähig für am Faust- 
ballspon interessiere Spieler aus 
anderen Abteilungen sind. 

Vereinsausweise 
Mitglieder, die bisher 
noch keinen neuen 

Vereinsausweis 
erhalten haben, 

können diesen in 
der Geschäftsstelle 

abholen. 

v 

Komfort 

Buderus 
Heizung erneuern 

spart Steuern 
Jetzt 2x sparen 

an Steuern und 
an Energie! 

4 gute Gründe sprechen für die 
blauen Heızkessel mit ausgereifter 
Buderus Technik: 

Brauchwasser-vorrangschaltung, 
automatische SommerAnınter- 
Umschaltung. Außenwinerungs- 
fühler und Fernbedienung sind 
Standard. 

Komplett 
Nıedertemperaturkessel. 
elektronische Regelung und Brenner 
sind eine technisch perfekt 
aufeinander abgestimmte Einheit. 

Kompakt 
Buderus Ecomatic-Kessel passen 
in den kleinsten Raum 
(weniger als im? Aufstellfläche). 

sparend 
e elektronische 

Temperaturregelung bis zur totalen 
Abschaltung senkt die Heizkosten 
um bis zu 40%. Das spart Energie 
und belastet die Umwelt nicht. 

Kosten senken Energie denken Buderus Ecomatic 
Wärme in Blau 

ı0 



Rainer Kilian neuer Abteilungsleiter 

I 

rh 

Bei der Jahresmitgliedewersamm- 
lung am 23. März wurde Rainer Ki- 
lian zum neuen Abteilungsleiter ge- 
wählt. Kilian führt dieses Amt und 
das des Jugendleiters vorerst in 
Personalunion. Er leitet ja bereits 
seit Jahren mit großem Erfolg die 
Jugendabteilung, findet aber der- 
zeit keinen Nachfolger. Kilian wurde 
Nachfolger von Heiner Bonack, der 
die letzten fünf Jahre der Abteilung 
Vorstand und seit einem Jahr die« 
ses Amt nur kommissarisch führte, 
da sich vergangenen Jahres nie- 
mand bereitstand, dieses Amt zu 
übernehmen. An dieser Stelle 
nochmals vielen Dank an Heiner 
Bonack, der in einer schwierigen 
Phase, besonders während der Fu- 
sion, mit Geschick und Fleiß die ge- 
setzten Aufgaben und Probleme 
meisterte. Als stellvertretende Ab- 
teilungsleiter wurden Werner Hackl 
und Ludwig Riepl gewählt. 

Und nun zum Spielbetrieb. Auch 
hier wird es in der neuen Saison 
personelle Veränderungen geben. 
Der Trainer der 1. Mannschaft, 
Georg Laube, scheidet auf eigenen 
Wunsch aus und übernimmt den 
Bayernligisten FC Amberg. Aber 
auch dessen Nachfolger steht be- 
reits mit Rudi Sänger, dem bisheri- 
gen Trainer des Bezirksligisten VfB 
Regensburg fest. 

Die 1. Mannschaft nahm bei Re- 
daktionsschluß mit 29 : 33 Punkten 
und 44 : 52 Toren den 11. Tabellen- 

1 

J 

i 

1 
1 

I 

N 

J 

1 

1 
1 

J 
I 

rang ein und ist fünf Spieltage vor 
Ende der Saison noch nicht ganz 
aller Abstiegssorgen entledigt. Bei 
Betrachtung des anstehenden 
Restprogramms und den zuletzt 
gezeigten überzeugenden Leistun- 
gen gegen Ruhmannsfelden, Ans- 
bach und Forchheim bei 5 :1 Punk- 

= . . - = . ë = - = = «  
._- : f  -: i.= 

ıvšä 
1 

S" 1 _ __ = 
i Ra E KB f f  - --- - l 

; . . _ - .  _ 

a I] ı 

I 

fií:~' 
¬" ı.-¬ 

Q , 1 

Ü i ,  
U 

v :: 

-„_ : - ; .  _ . - _  

l ı 
'._,._ . „. - :  = .- -_ - s '  , = ,  

_| . "a 

ıı 
.a-*ar 1 l\ w 

››, V =- .,. `G' w .. m 
Ä 1 rı aN 1 1 1  Na I ı' Ill 1-§-› e 3 

-4 ñ YI ¬ `›. ¬„;-1±_ m 1 LL. ,z R feí .. ı( D - 
¬ -  ' = ' |  v.. _-  

"åä 
- ¬ _  , - . - - a  _ ' í  S" 

. KB f f  
1 1 E ä  . = .  . 
1 i h m ;  

_ 
1 ____ 

. ı _ n " , ı ı ı ı ı ~ .  

_ _ _ ı  
H _-___..  

-. ı ı - -. › = = 4 E -  » .-.1 _= .-. - ê ı ı  s - . . ›  . .-_ .- 
, .~ 

% : 7 è i f ? M l * . ! š T l E 8 E ! å  = .  
' 

x , 

. _  ¬¬- . . -  : ; -°=v;»±«f¬ -„._„,_ _ ,_; t 

-.- . . _ _.- .. _ : - - j =  *;  

ı ¬ .  .-„_ __¬ - = _  .-,- ,„-,;=„=.._ ı -  -_. ----- W 

. = ' :  . ¬..¬. „ , .- , - ~ 

¬ ¬ - , 2  - ~ - -  ›- _ <  .,¬=.-¬~.-.›..---.~1.=›.«=-;.--„-.„- . - a f :  ._ 
- E  _ - ( _ .  _-~ __ i-«Ef 

. -. _ -  ¬<;--2 - -  - ; -  _ - . _  

ı ı ı m-_ =. I . .  __,  ¬¬ = .. . _ 1 _ _ , _ - - . ¬  

w I ı ı  -- „ - ;  ¬_¬.._- - » -  s š  _ _ . = „ .  _ _ 
-¬ _. . - ;¬-= . ==._ - .- 

- › t - = _  -- - "  ¬ - -  
¬ .___ »_ 

†'~ 

-.-.;›.=,ı = ı _ı. 
in 

1 

E 

I 

ı 

' na _ 
1 , ›  dv 

i KL .„._ 
,;I .„ 

¬«¬" 
›ad„ : I» W -- B. - ,  A - „ 

I II 
< E 
1 a 1 

Ã r. :. 
v *  W 

1 . u, 
- .  U 

l] ,.; ;_„ I-_ . _ -_  -- =- , _  -_-. _ -  = ' - ›  ›--=.-=_= 
› -  = 

,. . _ . „  .. _ = = ., . Go ı 1" i 

f 

c 3_-  ...--_.. „„ ..=._.= 

_ı 

- . -!_ .- ,..: -„- ~ ,  : 
ı _ „_ H-. -==____„_- - - . t r -  ~ - =  r . l Z . - .  _ _ _ _ .  = =  r 

l . .~ 
% : 7 è i f ? M l * . ! š T l E 8 E ! å  

I 
= ¬ "  ı.-¬ . 

-°=v: »»±fi - ~-.~ - §=¬ f - - ¬ ¬  

› -  = 

;o ı f .  . _ . .  = ., . 
_ -  _-  _ - ,  _ - _ .  ı 

ten aus diesen Spielen, dürften die 
noch nötigen Punkte für den Klas- 
senerhalt doch sicher eingefahren 
werden. 

Die 2. Mannschaft zeigte weiter 
recht unterschiedliche Leistungen. 

Spielerisch sicher eine der stärk- 
sten Mannschaften der B-Klassen 
ist sie jedoch nicht konstant genug, 
um einen absoluten Spitzenplatz zu 
erreichen. Sie steht kurz vor Been- 
digung der Saison mit 27: 21 Punk- 
ten und 58 : 43 Toren im oberen Ta- 
beliendrittel auf Platz 5. 
Die Damenmannschaft steckt 
zwei Spieltage vor Saisonschluß 
tief im Abstiegsstrudel. Nach an- 
fänglichen Schwierigkeiten konnte 
sie sich sichtlich steigern und An- 
schluß an das Mittelfeld gewinnen. 
Doch die letzten drei Spiele wurden 
wieder knapp verloren und so muß 
man bis zum Schluß um den Klas- 
senerhalt zittern. Derzeit nimmt die 
Mannschaft mit 9 : 19 Punkten und 
27 :41 Toren den 7. und damit dritt- 
ietzten Rang ein. Hoffen wir, daß es 
den Damen gelingt, die Bezirksliga 
doch noch zu erhalten. 
Die Senioren A (Alte Herren) kom- 
men diesmal nicht so richtig in 
Fahrt und zeigen zu unterschiedli- 
che Leistungen, um in der Spitzen- 
gruppe der Kreisliga mitmischen zu 
können. Mit 11 : 11 Punkten liegt 
man momentan schon abgeschla- 
gen und doch enttäuschend im Mit- 
telfeld der Tabelle. 
Einen guten Stan in die neue Sai- 
son, die ja erst im April begann und 
im Oktober endet, hatten die Senio- 
ren B (Alte Liga), denn sie liegen 
derzeit mit 7 :1 Punkten an derSpit- 
ze ihrer Klasse. 

H E R M A N N  R O T H  
REGENSBURG 
Bau- und Möbelschreinerei 

Spatzengasse 1 8400 REGENSBURG 
Telefon 0941 /5 1336 
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Postteams dominieren in Jugend-Bezirksligen 

Von den 32 Vereinen in derA-, B-und 
Cdugend-Bezirksliga sind am 7. Mai 
lediglich noch die drei Mannschaflen 
der SG Post/Süd ohne Niederlage. In 
37 Spielen wurden 72 : 2 Punkte und 
191 : 21 Tore erreicht. 

Die A 1-Jugend hat zwei Punkte 
Vorsprung vor dem ASV Cham und 
drei Punkte vor der Spvgg Weiden, 
mußte allerdings am 21. Mai noch in 
Cham antreten (Hinspiel 4 : 4) und 
erwartete zum letzten Spiel am 25. 
Juni die Spvgg Weiden (2 : 2). 

Die B 1-Jugend hat bereits acht 
Punkte Vorsprung vor dem SC Re- 

gensburg und der Spvgg Weiden. 
Bei noch ausstehenden sechs Spie- 
len können wir bereitsjetztfürdie Sai- 
son 89/90 in der Bayernliga planen. 
Die C 1-Jugend hat fünf Punkte Vor- 
sprung vor dem TSV Kareth und sie- 
ben Punkte vor dem ASV Cham. 
Nach vielen Vizemeisterschaften in 
den letzten Jahren können wir wohl 
auch hier endlich wieder einmal eine 
Bezirksmeisterschaft feiern. Bereits 
am 3. u. 10. Juni standen die Spiele 
um die Bayer. Meisterschaft gegen 
den Vertreter von Niederbayern auf 
dem Programm. Die Endrunde fand 
am 17/18. Juni in Oberbayern statt. 

Als einer von insgesamtvierSpielern 
aus der Oberpfalz hat unser B¬Ju- 
gendspieler Nicolai Karl den Sprung 
in die Bayernauswahl geschah, die 
vom 4. bis 7. Mai in Berlin und vom 11. 
bis 15. Mai in Südtirol an Turnieren 

ı . . nicht vergessen : 
Mitgliederwerbung 

teilnahm. Aus diesem Grund fehlte er 
seiner Mannschaft über Pfingsten in 
Norden (Ostfriesland) bei der B±Ju- 
gend-Bundesmeisterschaft, wo die 
SG Post/Süd als Titelverteidiger an 
den Start ging. 

Abteilungsleitung im Amt bestätigt 

Die Schützenabteilung führte am 
20. April ihre Jahresmitgliedewer- 
sammlung mit Neuwahlen durch. 
Abteilungsleiter Günter Leja brach- 
te die Versammlung zügig und har- 
monisch über die Runden. Nach 
Verlesung der verschiedenen Be- 
richte wurde die gesamte Abtei- 
lungsleitung entlastet und schritt 
zur Neuwahl. Diese ergab keinerlei 
Überraschungen. Abteilungsleiter 
und 1. Schützenmeister wurde wie- 
derum Günter Leja, 2. SchM. blieb 
Gerhart Böhm. Als die vier Sport- 
leiter fungieren nun Bernd Häusler 
tun., Alfred Koppenwallner, Alois 
Stahl und Thomas Haselbeck. Im 
Amt als 1. Kassier wurde PeterWolf- 
rum bestätigt, 2. Kassiererin wurde 
Doris Häusler. 

Zum Osterpreisschießen wurden 
alle Mitglieder der Abteiiung einge- 
laden. Die Preisverteilung fand im 
Rahmen einer kleinen Osterfeier im 
Vereinsheim an der Prüfeninger 
Straße 83 a, statt. Die Osterscheibe 
LG gewann Matthias Haselbeck mit 
einem 24,5 Teiler, die Osterscheibe 
LP Joachim Steiger mit einem 69,0 
Teiler. Erster bei der gespendeten 
Königsscheibe LG wurde Wulfgang 

Sieg rar und bei der Königsschei- 
be LP wurde wiederum Joachim 
Steiger Erster. Den Geburtstagspo- 
kal, gespendet von Ferdinand 
Schweiger, sicherte sich Günter Le- 
ja mit einem 22,5 Teiler. Meister mit 
dem Luftgewehr wurden Hans¬Joa- 
chim Bock und mit der Luftpistole 
Josef Urmann. Allen anwesenden 
Mitgliedern wurde Freibier und ein 
kleiner Imbiß gereicht. Die Spender 
waren unsere amtierenden Schüt- 
zenkönige. 
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Am 13. Mai gaben sich in der Pfarr- 
kirche St. Josef, Reinhausen, unser 
Schützenbruder und Sponleiter Al- 
fred Koppenwallner und seine Frau 
Susette das Ja-Won. Dazu war die 

Schützenabteilung eingeladen. Ei- 
ne Reihe von Schützenschwestern 
und Schützenbrüdern standen mit 
unserer Vereinsfahne vor der Kir- 
che Spalier. Anschließend ging es 
zur Hochzeitsfeier ins Parkhotel 
Maximilian. 
Am 18. Mai feierte unser Schützen- 
bruder und Ehrenmitglied Hans 
Ned seinen 75. Geburtstag. Er lud 
die gesamte Schützenabteilung zu 
einer Geburtstagsfeier mit einem 
Festessen in die Gaststätte „St Ka- 
tharin" ein. Nach einer kurzen An- 
sprache überreichte Abteilungslei- 
ter Günter Leja dem Geburtstagsju- 
bilar einen wohlgefüllten Ge- 
schenkkorb. Im Anschluß kamen 
die zahlreichen Sach- und Geld- 
preise des kombinierten Geburts- 
tags- und Hochzeitspreisschießen 
zur Verteilung. 
Die Schützenabteilung der SG 
Post/Süd bedankt sich an dieser 
Stelle nocheinmal recht herzlich 
beim Geburtstagsjubilar Hans Ned 
und dem Brautpaar Koppenwallner 
für die großzügigen Einladungen 
und den zahlreich gespendeten 
Preisen, Schützenscheibe und Po- 
kal. 
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Ideale Trainings- und Spielmöglichkeiten 

Im Konzert der handballtreibenden 
Vereine in Regensburg spielt die 
Handballabteilung der SG PosV 
Süd noch immer eine herausgeno- 
bene Rolle. 
In der laufenden Hallensaison 
1988/89 gelang es, durch die Ver- 
pflichtung eines neuen Trainers für 
die 1. Mannschaft die Talfahrt des 
früheren Aushängeschildes des 

Vereins zu stoppen. In derVorberei- 
tungszeit im Herbst 1988 gewann 
die stark verjüngte 1. Mannschaft 
das internationale Turnier beim 
österreichischen Staatsmeister 
Union Krems und belegte bei der 
Stadtmeisterschaft den 2. Platz. In 
der nun zu Ende gehenden Meister- 
schaftsrunde in der Bezirksliga 
Oberpfalz erreichte die 1. Mann- 

Schaft als beste Regensburger 
Mannschaft den 3. Tabellenrang 
von 14! Die 2. Männermannschaft 
erkämpfte sich in der Kreisliga A ei- 
nen Spitzenplatz. Hier gelang es 
vor allem durch Trainingseifer und 
Spielfreude Erfolge zu erreichen 
und die Vizemeisterschaft zu ge- 
winnen. Einen Mittelplatz, wie in den 
letzten Jahren auch, erkämpfte sich 
in der Kreisklasse B unsere 3. Män- 
nermannschaft. 

Bezirksliga Oberpfalz 
1. TB Roding 
2. ASV Cham 

Männer 
26 
26 

3. SG Post/Süd Rgbg. 26 
4. TSV Schwandorf 
5. TS Regensburg 
6. TV 1861 Amberg 
7. ATSV Kelheim 
8. TV 1863 Sulzbach 
9. SG Siemens Amberg 

10. FC Schwarzenfeld 
11. ESV 1927 Regensburg 
12. HG ssv Jahn/DJK Nord 
13. SC Regensburg 
14. HC Weiden 

26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 
26 

22 
21 
17 
15 
13 
10 
10 

9 
8 
8 

10 
8 
7 
3 

1 

1 

1 

2 
1 

0 
4 
6 
3 
4 
5 
5 

4 

5 

3 
4 
7 

11 
9 

10 
13 
13 
13 
13 
15 
14 
18 
18 

622 : 505 
588 : 470 
506 : 454 
4492425 
4972480 
466:480 
575:591 
456:462 
4831491 
465:495 
453:519 
465:498 
4542489 
422:532 

45: 7 
43: 9 
36:16 
30:22 
30:22 
26:26 
23:29 
22:30 
21:31 
21:31 
21:31 
20:32 
15:37 
11:41 

Nur knapp verfehlte unsere Frauen- 
mannschaft die Meisterschaft in der 
Kreisklasse und den angestrebten 
Wiederaufstieg in die Bezirksliga 
Oberpfalz. Ein guter 2. Platz war der 
Erfolg der Bemühungen der Mann- 
schaft. Bei der weiblichen Jugend A 
reichte es nicht zum ersten Platz, da 
in entscheidenden Spielen die 
Mannschaft nicht vollständig antre- 
ten konnte. Ein dritter Tabellenplatz 
in der Kreisliga war das Endergeb- 
nis. Die männlichen C-, D- und E- 
Mannschaften kämpften tapfer in 
ihren Ligen und sorgten für manche 
Turnierüberraschung. Im nächsten 
Jahr sind alle älter und wenn der 
Trainingseifer erhalten werden 
kann, wird es auch mit derJugend- 
arbeit aufwärts gehen. 

rh 

Die Tabellen - Kreisklasse A - 
1. DJK Sportbund Rgbg. 18 
2. SG posusüd Rgbg. 18 
8. TSV Neutraubling 
4. Sportclub II Rgbg. 
5. HG Beratzhausen-Hemau 
6. HG Jahn Nord II Rgbg. 
7. RT II Rgbg. 
8. ATSV Kelheim II 
9. SV Obertraubling 

10. ESV 1927 II Rgbg. 18 

18 
18 
18 
18 
18 
18 
18 

1 5 
5 

4 
9 
9 
5 
6 
5 
4 
4 

1 
0 
2 

0 
0 
0 
0 
0 
1 
1 
1 

1 
3 
4 
9 
9 

10 
12 
12 
13 
13 

363 : 282 
342 : 279 
3411290 
3462359 
3292351 
316:332 
368:395 
310:354 
338:368 
274:315 

32:  4 
30: 6 
28: 8 
18:18 
18:18 
13:23 
12:24 
11:25 

9:27 
9:27 

In der kommenden Saison soll es 
mit der Handballabteilung weiter 
aufwärts gehen. Wir bemühen uns, 
die Stammspieler und -spielerin- 
nen zu halten. Die Trainings- und 
Spielmöglichkeiten in der Städti- 
schen Sporthalle Königswiesen 
sind auch wegen der nahen Anbin- 
dung an das Vereinsheim ideal. Wir 
wünschten uns nur, daß ein besse- 
rer Versammlungsraum für die 
Spielerbesprechungen zur Verfü- 
gung gestellt werden kann. 

Kreisliga-Süd der Damen 
1. HG Jahn / DJK Nord 12 
2. SG Post/Süd Rgbg. 12 
3. HG Beratzhausen-Hemau 12 
4. ESV 1927 Regensburg 12 
5. SV Obenraubling 12 
6. TS Regensburg 12 
7. TSV Bad Abbach 12 

8 
0 

6 
6 
3 
4 
0 

1 2 
4 
1 
1 
2 
0 
0 

0 
0 

5 
5 
7 
8 
2 1 

183:102 
147: 71 
1622142 
116:113 
125:162 
107:154 
101:197 

22: 2 
20: 4 
13:11 
13:11 

8:16 
8:16 
0:24 

Aus Anlaß der bereits 20 Jahre be- 
stehenden Sportfreundschafl mit 
der österreichischen Staatsliga- 
mannschaft MUHK Krems an der 
Donau soll zum Auftakt der diesjäh- 
rigen Hallensaison ein internationa- 
les Turnier am 8. und 9. September 
ausgerichtet werden. Auch sollte 
dieses seltene Jubiläum würdig 
ausgestaltet werden. 
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Jetzt auch in der Erwachsenen klasse vertreten 

Am 25. Februar war es endlich so- 
weit. Sandi und Marcus mußten 
nach viermonatiger Vorbereitungs- 
zeit ihr erstes Erwachsenenturnier 
bestreiten. Obwohl beide noch ein 
Jahr in der Schülerklasse tanzen 
dürften, war die Entscheidung bei- 
der einstimmig. Gemeinsam mit ih- 
ren Clubfreunden Konrad Berndan- 
ner und Heidi Pichlmayer stellten 
sie sich in Schwanstetten das erste 
Mal der Konkurrenz der „alten" 
Rock'n Roller. In der neuen Klasse, 
die vier Akrobatik-Elemente bein- 
halten muß, schlugen sie sich 
beachtlich. Sandi und Marcus er- 
reichten ohne Mühe die Endrunde, 
belegten beim ersten Turnier den 3. 
Platz und bekamen 38 von 40 Auf- 
stiegspunkten gutgeschrieben. 
Heidi und Konrad waren mit 10 
Punkten voll zufrieden. Die Happy 
Shakers, nun endlich auch bei den 
Erwachsenen vertreten, nehmen 
nun regelmäßig am Turniergesche- 
hen teil. 

Nach diesem, von keinem erwarte- 
ten Erfolg in der C-Klasse, sind San- 
di und Marcus mit sechs Plazierun- 
gen von sechs möglichen in die 
nächsthöhere Klasse „B" aufgestie- 
gen. Nach der Deutschen Meister- 
schaft beginnt für sie wieder eine 
harte Trainingszeit, um im nächsten 
Jahr wieder erfolgreich starten zu 

können. Heidi und Konrad, die sich 
nach Anfangsschwierigkeiten eben- 
falls in der C-Klasse behaupten 
können (106 von 300 Punkten nach 
sechs Turnieren) werden ihnen hof- 
fentlich bald nachfolgen. 

Die Ergebnisse: 

Schwanstetten 
Heilbronn 
Nord bayerische Meisterschaft 
Deutschland-Cup 
Kulmbach 
Bayerische Meisterschaft 
Mühldørf 

Sandi + Marcus 
3 
1 
1 
2 
1 
3 

Heidi + Konrad 
30 
29 
1 2 

8 
16 
22 

Wer glaubte, daß in der Schüler- 
klasse nach dem Aufstieg von San- 
di und Marcus ein Vakuum entsteht, 
der irrte sich gewaltig! Unsere zehn 
Turnierpaare der Schüler behaup- 
teten sich nach dem grandiosen 
Sieg auf der Nord bayerischen Mei- 
sterschaft (Platzt bis 3) weiterhin in 
ganz Deutschland. Barbara Pichl- 
mayer und Christian Sauerer, An- 
drea Nothdurfter und Armin Zech, 
um nur zwei Paare ZU nennen, 
scheinen in die Fußstapfen von 
Sandi und Marcus zu treten. Barba- 
ra und Christian erreichten am 4. 
Mai in Mühldorf einen hervorragen- 
den 3. Platz, Andrea und Armin wur- 
den 5. und Michaela und Andreas 
7. Drei Paare in der Endrunde, das 
muß uns erst einmal nachgemacht 
werden! Unsere Schüler bereiten 
sich nun unter sach- und fachkun- 
diger Leitung ihrer Übungsleiter auf 
die Deutsche Meisterschaft vor. An 
dieser Stelle bedankt sich der Ju- 
gendleiter bei allen Trainern, Eltern 
und Paaren für das ihm in den letz- 
ten zwei Jahren entgegengebrach- 
te Vertrauen. 

Gesellschaftlicher Teil 

I 
I 
í 
I 

Bilder vom Turnier in Heilbronn 
Sandi und Marcus wurden am 16. 
April vom Landestanzsponverband 

O 
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mit der goldenen Ehrennadel aus- 
gezeichnet. 

Einladung zur Generalversammlung der Rock'n Roll-Abteilung. 
Termin: 24. Juni, Beginn: 19.30 Uhr im Vereinsheim. 

Abteilungsleiter Franz Brunner lud 
am 12. April zum „großen Fressen" 
im Emsiander Keller ein. Nebenbei 
lief eine Werbeveranstaltung. 

Tagesordnung: 
Rechenschaftsberichte der Vorstandschaft, Entlastung der Vorstandschaft, 
Neuwahlen, Sonstiges. Um rege Teilnahme wird gebeten. 

G 

\ 

Gleich zwei Grundkurse, einer im 
Emslander Keller, der andere in 
Rappenbügel, Lkr. Schwandorf, wa- 
ren notwendig, um alle Rock'n Roll- 
Interessenten unterbringen zu kön- 
nen. Gemeinsam wurde dann im 
Emslander Keiler das Abschlußtur- 
nier durchgeführt. Nach anfängli- 
cher Nervosität zeigten die Kursteil- 
nehmer den Happy Shakers ihr 
Können. Nach spannenden Vor- 
und Endrunden konnten die Sieger 
ermittelt werden. Es gewannen 
Margit Hendlmeier und Ridi Boche- 
nek vor Claudia Keim und Werner 
Nickel. Den 3. Platz belegten Heike 
Kilian und Roman Heinsch. 
Sandi und Marcus wurde am 21. 
April der Apv-Sportförderpreis in 
Kiel zugesprochen. Herr Maiereder 
nahm ihn stellvertretend in Emp- 
fang. 

Die Abteilung erhält einen „neuen" 
VW-Bus. Die „Happy Shakers-Kur 
sehe" wird derzeit renoviert 

Sommernachtsfest 
am 1. Juli 
Zum Sommerfest zum 2. Geburts- 
tag der Happy Shakers sind und 
werden alle Mitglieder, Freunde 
und Bekannten eingeladen. Wir 
hoffen um zahlreiches Erscheinen 
der gesamten Vereins-Vorstand- 
schaft. Die Abteilungsleiter mit ih- 
ren Abteilungen kommen sowieso, 
wenn sie hören, was geboten wird. 
Beginn: 14 Uhr Kinder, 19 Uhr Er- 
wachsene. Im Programm: großer 
Kindernachmittag mit vielen Über- 
raschungen, Torwandschießen, 
Büchsenwerten, Radparcours, Hau 
den Lukas usw.,ab19UhrSommer- 
nachtstanz mit Überraschungs-Ka- 
pelle, Riesen-Tombola mit erstklas- 
sigen Preisen (Fahrrad, Radio 
user.), Rock'n Roll-Vorführungen. 

Für Speis und Trank ist bestens ge- 
sorgt. Unser Vereinswirt sorgt für 
Bier vom Faß, der Happy Slnakers- 
Grill für kulinarische Gaumenfreu- 
den. 

Gesund bleiben - Sport treiben 
. . . natürlich in der SG Post/Süd 

aß Sıe fur Fußball, Handball.Tennıs 
ëmlorspon Oder Leichtathletik schwer 
Min - mal Kabelanschıuß sind Sıe 

laCh raus aus dem Abseıts. Sıe er 
kg 

ıgnıssen aus allerwelt. Sıe erleben 
orlarten. die bisher kaum oder gar 

irflâm zu sehen waren 

en er Super-Sportprogramm mal 

Iurs Radıo bringt Kabelanschluß 
Lfihrvıel mehr mehr Programme 

Qadelloser Stereoqualıtat Und bald 
auch der dıgııale Horfunk 

,iupenreınem CD-Klang zu Ihnen ms 
us Mıt Spanenprogrammen fur Fans er Klassık und Pop,von Jazz und 

flfierene. von Horspıel. Nachrıchten 
und Sport user 

fifiıbelanschluß 
Üehr erleben 

Q Post 
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20 Jahre Sportfreundschaft Regensburg - Krems 
Seit 1969 pflegt die Handballabteilung engen sportlichen Kontakt mit dem österreichischen 
Staatsligaverein MUHK Krems. Jährlich fanden seitdem internationale Hand ballturniere ab- 
wechselnd in Regensburg und Krems statt. 
Vom 8. bis 10. September erwartet die Handballabteilung die Gäste aus der Wachau, um 
dieses seltene Sportjubiläum würdig zu begehen. Ein internationales Hallenhandballturnier, 
Empfang beim Oberbürgermeister, ein geselliger Abend und Frühschoppen stehen auf dem 
Programm. 
An alle Freunde des Handballsports ergeht herzliche Einladung, die Spiele in der Städtischen 
Sporthalle Königswiesen und die Veranstaltungen am Kaulbachweg zu besuchen. 

.I 

H e l t  Pyk @ 
Tel. 0941 /9  1326 

DACHDECKERMEISTER 

Macheinerweg 63, 8400 Regensburg 

ELEKTRON-ULBRICHT 
- SEIT 1911 _ 

Elektroinstallation - Blitzschutzanlagen 
Heilig-Geist-Gasse 4 - 8400 Regensburg 

Telefon (09 41) 574 63 

K in Krimi kann o pann nd in 
ie öchentlich d r LOTTO h in 

/ 
LOTTO . TOTO 
HORST EBERL * Residenzstr. 1 ı Tel. 5 88 28 

V ich nun büro 
ERSTE ALLGEMEINE 

Vorv rkau B u rnth at r 

Bund li a Fan A Pik 1 

O 
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Mit dem aktuellen 

FußballergebnisDienst 
Samstag und Sonntag, 18.00 Uhr 
Alle Ergebnisse von der Bayernliga bis 
zur A-Klasse 

Radio Charivari, Haid platz 7, 8400 Regensburg, Tel. 50 20 70 
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